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Liebe Stuhlfeldnerinnen und Stuhlfeldner! 

 
 
Eine ganz besondere Zeit durchleben wir in 
diesem Jahr. Viele Einschränkungen, viele 
Besonderheiten. 
 
Zu aller Anfang möchte ich mich bei der 
Bevölkerung von Stuhlfelden bedanken. 
Danke für eure Disziplin, für euer gutes 
Zusammenhalten und für euren Einsatz für 
die Gemeinschaft. In diesem besonderen 
Frühjahr hat sich gezeigt, wie gut wir 
zusammenstehen und wie viel uns unser 
Miteinander wert ist. Nicht nur 
„schau auf mich“, sondern 
ganz groß war und ist das 
„schau auf dich“. VIELEN 
DANK AN JEDEN 
EINZELNEN!!! 
 
In Stuhlfelden hat 
sich bereits mit 
Beginn des Jahres 
einiges getan. Der 
Hochwasserschutz im 
Bereich Burgwies ist 
kurz vor der 
Fertigstellung. Auch der 
Spazierweg ist wieder 
ungehindert möglich. 
Der Bau der Begleitstraße wird – 
voraussichtlich – mit Juli begonnen und wird 
bis in den Herbst gebaut werden. Ein sehr 
wichtiger Schritt für unsere Anrainer, damit 
die Gefahrenquellen der 
Bahnüberquerungen umgangen werden. 
Auch die Straßensanierung im Bereich 
Ahornweg wurde gestartet. 
 
Durch die österreichweiten Schließungen 
und dem wirtschaftlichen Einbruch, muss 
auch die Gemeinde Stuhlfelden mit 
finanziellen Einbußen rechnen. Auch uns 
trifft der Rückgang der Ertragsanteile.  

 
 
 

 
Jedoch durch Unterstützung des Landes und 
des Bundes kann ein Teil der Ausfälle 
aufgefangen werden. 

 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen 
Ehrenamtlichen in Stuhlfelden bedanken. Sie 
arbeiten trotz allen Widrigkeiten viel im 
Hintergrund und ermöglichen uns so ein 
gutes Füreinander. Sowie den 
Nahversorgern, den LKW-Transporten, Post, 

Pflege und vielen systemerhaltenden 
Einrichtungen, DANKE für euren 

Einsatz. 
 

Den Pädagoginnen und 
Pädagogen in den 
Schulen und im 
Kindergarten möchte 
ich auch ganz 
herzlich danken. Sie 
haben sich sehr für 
das Wohl der Kinder 
eingesetzt und diese 

ganz besondere Zeit 
sensationell gemeistert.  

Im Kindergarten konnte 
auch die Sommerbetreuung 

verlängert werden. Danke an 
unser so flexibles Team! 

Auch das Pfarrleben konnte - obwohl es sehr 
schwierig war - trotz allem weiter 
fortgeführt werden. 

 
Ich wünsche ALLEN einen wunderschönen 
Sommer, viele sonnige Stunden und viel 
Freude. 

 
Und vor allem g’sund bleiben!!! 

 
Eure Bürgermeisterin 

Sonja Ottenbacher 
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Wir über uns! 
 

Gemeindeamt 
 
 

 
 

Am 30. Juni 2020 beendete Marco Voithofer seinen Dienst als 
Karenzvertretung bei uns im Gemeindeamt. Lieber Marco, vielen Dank für 
deine tolle Leistung. Wir wünschen dir ganz viel Freude auf deinem 
weiteren beruflichen und privaten Werdegang. 

 
 
 

 

Bauhof  

 
 
  Alexander Brugger beendete mit Februar 2020 seinen Dienst beim  
  Gemeindebauhof. Lieber Xander, wir wünschen auch dir viel Erfolg  

und alles Gute für deinen weiteren Lebensweg. 
 
 
 
 
 

Seit April 2020 verstärkt nun Michael Fuchs unser Bauhof-Team.  
Lieber Much, viel Freude bei deiner neuen Anstellung.  
Herzlich Willkommen im Team!  

 
 
 
 
 

 
 

Sonderschule 

 
 
 
 
Unsere Sonderschuldirektorin, Melitta 
Lederer startet ab Herbst 2020 ihr 
Sabbatical-Jahr. Die stellvertretende 
Leitung übernimmt für dieses Jahr Eva 
Wangler. - Herzlich Willkommen und 
alles Gute! 
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Dank und Gratulationen 
im Namen der Bürgermeisterin und der Gemeindevertretung 

 
 
Wir gratulieren der Sektion Wintersport für die erfolgreiche Saison im Kindercup und bedanken 
uns bei allen Funktionären und Trainern für ihre großartige Arbeit. 
 

 
Danke auch all unseren freiwilligen Liftwarten (Anton Egger, Horst Jud, Alois Jud, Johann 
Rattensberger, Christian Nindl & Rene Altenberger) welche wieder super Leistung zeigten, damit 
unsere Platzhausleiten der letzten Wintersaison Stand halten konnte. Ebenso auch ein großes 
Dankeschön an Roland Wimmer und unserem Bauhofteam, die tatkräftig für das Präparieren der 
Piste sorgten. 
 

 
Ein großer Dank gilt ebenfalls allen freiwilligen Helfern, die sich während der Corona-Pandemie für 
Einkäufe, Apothekengänge etc. bereiterklärt haben! 
 

 
Ein Dank an den Seniorenbund (Obfrau Marlies Rummer) und ihren Mithelfern, dass sie das 
Austragen der Parten bei Todesfällen öfters übernommen haben.  Das ist für Angehörige eine große 
Entlastung. 
 

 

 
 
35 Jahre – im Dienste der Sicherheit – danken wir ganz  
besonders Frau Margit Steiner für ihre Tätigkeit als 
Schulwegpolizistin.  

  

 
 

 

 

Information vom Recyclinghof   
 

- APPELL AN DIE EINWOHNER - 
 
 

Seit längerer Zeit kommt es immer wieder vermehrt zu illegalen Müllablagerungen im 
Bereich des Recyclinghofes. Es wird darum gebeten, den Müll in den entsprechenden 
Containern und vor allem den Karton in der dazu vorgesehenen Kartonagenpresse, 
entsprechend unseren Öffnungszeiten, zu entsorgen.  

 

 
Unsere Öffnungszeiten im Sommer: Unsere Öffnungszeiten im Winter: 
 
Montag: 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr  Montag: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Freitag: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr  Freitag: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
Bitte und Danke! 
 
Bauhofleiter 
Michael Altenberger & Team 
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Jahresrechnung 2019 
 
In der Gemeindevertretungssitzung vom 
20.02.2020 erfolgte der einstimmige Beschluss 
der Jahresrechnung 2019. 
Auch heuer konnte ein Sollüberschuss 
erwirtschaftet werden. (Das ist in Zeiten 
allgemeiner Sparmaßnahmen nicht 
selbstverständlich und zeugt von einer sehr 
umsichtigen Kassaführung.)  
Der außerordentliche Haushalt beinhaltet 
überwiegend Kanalbaumaßnahmen und 
Straßensanierungen und die Sanierung des 
Dachbodens im Schloss Lichtenau. 

 
 
 
 

Interessante Zahlen aus der Jahresrechnung 2019 
 

Einnahmen (in €) 

Ertragsanteile Bund  1.567.031,41 Abwasserentsorgung      406.842,04 

Grundsteuer A (Landwirtschaft)         5.666,38 Elektrizitätsversorgung        50.396,66 

Grundsteuer B     109.100,67 Abfallbeseitigung       77.919,82 

Kommunalsteuer/Interkom. 
Steuerausgl. 

    264.157,60 Friedhof       10.086,70 

Hundesteuer         3.787,50   

Ausgaben (in €) 

Krankenanstalten     102.187,11 Sozialhilfe     122.568,00 

Freiwillige Feuerwehr       41.989,25 Mindestsicherung       40.869,00 

Volksschule       67.454,12 Behindertenhilfe     170.835,00 

Hauptschule/NMS       88.834,04 Rettungsdienste         9.315,16 

Sonderschulen      120.945,38 Jugendwohlfahrt       34.243,78 

Polytechnische Schulen       19.888,79 
Förderung 
Wirtschaft/Gewerbe 

        6.128,76 

Fachschule für wirtschaftliche Berufe         6.097,17 Landwirtschaft/Güterwege         1.852,00 

Berufsschulen       46.527,50 Tierkörperbeseitigung         9.425,60 

Musik/Musikum/darstellende Kunst       41.376,81 Altenheime       43.800,00 

Sport       26.355,32 
Schutzwasserbau/Salzach-
verband 

      44.487,17 

Kindergarten     196.874,31 Abwasserbeseitigung      489.094,94 

Fremdenverkehr       31.872,44 Landesumlage       83.535,03 

Subv. an FREGES 
(Schwimmbad/Sauna/Lift) 

    186.726,47 Straßenbau/Bauhof     182.071,70 

Abfallbeseitigung     102.247,75 Öffentliche Beleuchtung         7.557,48 

Friedhof         7.557,48 Elektrizitätsversorgung        30.502,70 

 
 

Die Gesamtsummen der Jahresrechnung 2019 
lauten (in €): 

Ordentlicher Haushalt 

Einnahmen                                             €  3.513.224,31 

Ausgaben                                               €  3.525.807,98 

Sollabgang                           €       12.583,67 

Außerordentlicher Haushalt 

Einnahmen                                             €     376.924,02 

Ausgaben                                               €     362.042,08 

Sollüberschuss                                     €      14.881,94 
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… Kindergarten Stuhlfelden 
 
 

 

Unser Kindergarten erzählt……… 
 

 

 

Das Kindergartenjahr 2019/2020 war bzw. ist geprägt von einer ganz besonderen 

Zeit, die wir nicht so schnell vergessen werden. 

Plötzlich ist alles ganz anders und wir haben uns für eine sehr, sehr lange Zeit nicht 

gesehen. 

Um den Kontakt zu unseren Kindern und ihren Familien in den Corona-Ferien aufrecht 

zu erhalten, haben wir „Kindergartennachrichten“ verteilt, in denen wir die Kinder 

eingeladen haben verschiedene Aufgaben und Aktivitäten durchzuführen. 

 

Die Kinder haben gezeichnet, gebastelt, Musikinstrumente gestaltet, Experimente 

durchgeführt, Kresse gesät und leckere Kekse sowie Hefehasen gebacken. 

All das mit der tatkräftigen Unterstützung ihrer Eltern, wofür wir uns recht herzlich 

bedanken möchten. 

 

Auch bedanken möchten wir uns bei unserer Frau Bürgermeister Sonja Ottenbacher 

und dem gesamten Gemeindeteam für die wirklich gute Zusammenarbeit, Hilfe und 

Unterstützung in dieser für uns alle schwierigen Zeit. 

 

Wir freuen uns sehr, dass wir nun wieder gemeinsam und vor allem gesund 

unseren Kindergartenalltag erleben dürfen. 

 

Barbara, Sandra, 

Susanne und Annemarie 
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… Volksschule Stuhlfelden 
 

Hurra – unsere Schule ist endlich wieder offen! 
 

Nach harten 9 Wochen mit „Distance Learning“ 
öffneten sich am Montag, den 18. Mai endlich 
wieder unsere Schultore zum Unterricht. 
Das Lehrerinnenteam der VS Stuhlfelden hat 
schon einige Tage zuvor „erste Lebens- und 
Begrüßungszeichen“ an den Fenstern der Schule 
angebracht: 
„Hurra! Wir starten am 18.05 wieder durch! Wir 
freuen uns sehr auf euch!“  

Die Fenster wurden danach von Tag zu Tag 
bunter, denn alle Schülerinnen und Schüler 
unserer Schule haben zu Hause und auch 
während der Betreuungszeiten in der Schule 
fest mitgeholfen, sie mit Bildern zu schmücken. 
Jetzt ist endlich wieder Leben und 
Kinderlachen in unserem Schulhaus, wenn 
auch anders als gewohnt. 
Geregelt wird jetzt der Einlass in der Früh 
durch Mütter unseres Elternvereins – vielen 
Dank dafür! 

 
Schon ab Eintritt in die Schule müssen Masken aufgesetzt werden und auch diese sind 
so bunt, wie unsere Schulfenster – kaum eine Maske gleicht 
der anderen  
Nach dem 1. Desinfizieren der Hände geht es weiter in die 
Garderoben – wie schon auf dem Bild ersichtlich  jeweils 
nur die Hälfte der Schüler/innen ist an einem Schultag 
anwesend, gewechselt wird am Folgetag. 
Weiter geht es nach dem Anziehen der Hausschuhe in den 
Klassenraum, wo es gleich wieder heißt: „Bitte Hände 
waschen.“ 
Jede Schülerin / jeder Schüler arbeitet an einem eigenen 
Tisch (Danke an die Gemeinde Stuhlfelden, dass wir noch 
Tische für die Klassen bekommen haben) und da darf dann 
auch die Maske abgenommen werden und der Unterricht 
startet, wie gewohnt. 
 
Acht Wochen wird auf diese Art und Weise jetzt bis zu den 
Sommerferien der Schulbetrieb laufen. 
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In Erinnerung bleiben wird uns davon wohl 
allen: 
+ viel Hände waschen, desinfizieren und lüften 
+ Mund- und Nasenschutz außerhalb der 
Klasse tragen 
+ immer wieder: Abstand halten 
+ viel Platz in der Klasse, da die Tische im 
vorgeschriebenen Abstand aufgestellt wurden 
(Danke an Michael und seine Männer vom 
Bauhof Stuhlfelden) 

+ eine 10-Uhr-Pause, die räumlich noch mehr ausgeweitet wurde (Danke an 
Christopher Altenberger, dass wir auch die Eisstockbahn als Pausenhof nützen dürfen) 
+ endlich wieder Klassenkameradinnen und Klassenkameraden treffen 
+ die Frau Lehrerin wieder nach 9 Wochen Distance Learning „live“ sehen und mit ihr 
lernen 
+ und mit Sicherheit auch wieder die Umstellung, dass Unterricht in der Schule 
wieder anders (manchmal wohl auch wieder anstrengender) abläuft, als zu Hause 
Vielen Dank auch an alle Eltern, Verwandte und Freunde unserer Kinder, die über die 
Maßen engagiert beim „Distance Learning“ mitgeholfen haben und damit einen 
wichtigen Grundstein für uns gelegt haben, dass wir gut mit den Schüler/innen 
unserer Schule weiterarbeiten können. 
 

Danke an alle – bleibt gesund! 
Gabriele Ebner-Lemberger und das Lehrerinnenteam der VS Stuhlfelden 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

…Gemeindebrunnen erstrahlt dieses Jahr mit mehr Farbe!  
 

 

Wir bedanken uns wieder einmal sehr 
herzlich bei Karin Reichholf und allen 
Mithelfern für die schöne Gestaltung 
unseres Gemeindebrunnens. 
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Stuhlfeldner Vereine berichten

 

… Salzburger Bildungswerk Stuhlfelden 
  

  

Gemeinde  
Stuhlfelden                                                                            
 

„Sauberes Stuhlfelden“ mini  
 

Auf Grund der Corona-Vorschriften war es nicht möglich, die Aktion „Sauberes 
Stuhlfelden“ in der gewohnten Form (mit einer größeren Gruppe von Teilnehmern bzw. 
Teilnehmerinnen) durchzuführen.  
 
So machten sich vom 15. bis zum 18. April zwei Paare (Mutter + Tochter, Ehepaar) auf 
die Suche nach Weggeworfenem. Dabei konnten natürlich nicht alle Plätze, Wege und 
Ränder von Wegen und Straßen aufgesucht werden.  
 
Die Ausbeute war nicht besonders groß. Die meisten Stuhlfeldner / Stuhlfeldnerinnen 
entsorgen ihren Müll dankenswerter Weise nicht auf den Wegen und in der Landschaft. 
Und es gibt einige Leute, die sich nach Abfall an den Wegrändern bücken und ihn 
entfernen. Danke! 
 
Aber es fällt auf: 
- Es liegen Unmengen von Tschicks auf Straßen, auf Wegen und 
Wegrändern (und damit auch in Wiesen) herum. Das Sammelergebnis 
eines Paares sehen Sie auf dem Bild. Die Zigarettenstummel sind als 
Dünger sicher nicht geeignet!! 
- Es ist ja löblich, wenn Hundebesitzer die Hinterlassenschaften ihrer 
Lieblinge in einem Sackerl deponieren. Leider vergessen manche, 
diese Sackerl auch mitzunehmen und lassen sie neben den Wegen 
liegen.  
- Ein paar Tage nach der Aktion lagen schon wieder Tschicks, Zuckerlpapiere und 
Papiertaschentücher in der Gegend herum.  
 
Artikelausschnitt (Österr. Naturschutzbund):  
Bis zu 4.000 schädliche Stoffe sind in einer Zigarettenkippe zu finden. Sie machen die 
kleinen Zigarettenreste zu Sondermüll, der keineswegs harmlos ist. So kann eine einzige 
Kippe mit ihrem Mix aus Toxinen zwischen 40 und 60 Liter sauberes Grundwasser 
verunreinigen oder das Pflanzenwachstum negativ beeinflussen. Beide Bestandteile 
eines Zigarettenstummels sind umweltschädlich: der Filter und der Tabakrest.  
 

          SBW-Leiter 
Wolfgang Reichssöllner 

 

…Vereinsnachrichten 
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Tagesbestzeit: Philipp Nocker 

… Elternverein Stuhlfelden 

 

Bei strahlendem Sonnenschein und super Pisten Verhältnissen starteten am 7.2.2020 
die VS Stuhlfelden mit 47 Rennläufern und die Sonderschule ihr Rennen auf der 
Platzhausleit´n. Bereits Wochen vorher trainierten die Lehrerinnen mit den Schülern auf 
der Leit´n.  

Mit zwei Durchgängen starteten die 
Schüler voller Motivation, wobei 
heuer der Mittelwert des zweiten 
Laufes bewertet wurde. Nach einer 
Stärkung mit Würstel und Tee fand die 
Siegerehrung statt.  

Mayer Raphael und Schuster Nelly 
standen auf dem Stockerl ganz oben. 
Gratulation an die beiden Gewinner. 
Natürlich wurden die Schüler von 
vielen Zuschauern und den 
Kindergartenkindern angefeuert.  

Der Elternverein möchte sich bei allen fleißigen Helfern bedanken. Ein besonderer Dank 
geht an alle Mamas und Papas, die uns tatkräftig unterstützt haben. Ohne ihre Hilfe 
könnte der EV und der Sport Club (Bergrettung) das Schirennen nicht abhalten.  

Danke sagen möchten wir auch unseren Sponsoren für die tollen Preise: Gemeinde 
Stuhlfelden, Raiffeisenbank, Sport Steger, Sport Günther, Skribo, Florian Huber, Burg 
Kaprun, Pizzeria Hörfarter, Flieg mit Tom, Rodelverleih Jud Hans Peter und Hans 
Rattensberger. Ein Dank auch an die Bäckerei Bacher für die leckeren Medaillen.  

Für den Elternverein Nill Karin, Mayer Katrin & Team 
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… Katholische Frauenbewegung Stuhlfelden 

 
M I T E I N A N D E R und F Ü R E I N A N D E R 

 

 

Bei der Jahreshauptversammlung der Katholischen Frauenbewegung Stuhlfelden am  
8. Dezember 2019 wurde folgender neuer Ausschuss für die nächsten drei Jahre gewählt. 
Wir bedanken uns herzlich für das Vertrauen und die Wertschätzung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Vergelt´s Gott auch unseren Vorgängerinnen. 
 
Kurz ein paar Zeilen über unser erstes halbes Jahr im Ehrenamt der kfb:  

Mit dem Anbetungstag (20. Jänner, Hl. Sebastian) starteten wir voller Energie in unser erstes 
Arbeitsjahr. Die Aktion Familienfasttag („Teilen spendet Zukunft“) zugunsten eines Projekts 
in Nordostindien war dann Anfang März. Danke für eure Unterstützung! 
Geplant waren noch die Gestaltung des Kreuzweges am Karfreitag, die Sticklmesse, der 
Nachmittagskaffee für die älteren Mitglieder und der Ausflug. 
  
Leider wurden wir, wie alle anderen auch, von der Coronapandemie überrascht und mussten 
unsere Pläne verwerfen. Wir sind aber froh und dankbar, dass durch die Einhaltung der 
Maßnahmen der Bundesregierung und durch die gegenseitige Rücksichtnahme 
Schlimmeres vermieden werden konnte. Es war und ist sicher für alle eine große 
Herausforderung. Voller Hoffnung und Zuversicht werden wir gemeinsam diese Zeit 
bewältigen. 
  
Aus Dankbarkeit darüber wollen wir mit Fr., 25. September 2020 mit euch eine Andacht in 
unserem Heimatort feiern. Die Einladung (mit Programmablauf) bekommt ihr im August. 
Wenn es die Coronaauflagen erlauben, findet Ende November der alljährliche Adventmarkt 
statt, wozu wir euch jetzt schon um eure Unterstützung - in welcher Form auch immer - bitten 
dürfen. 
 
Wir sind bemüht, für euch da zu sein und möchten mit euch den gemeinsamen Weg des 
Miteinanders und Füreinanders in Gemeinschaft im Sinne der kfb weitergehen. 
  
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen  
für den Ausschuss  
Elfriede Hochstaffl 

1.R. v.l. Marianne 

Wallner, Brigitte 

Voithofer, Birgit 

Eberharter (Kassier-

Stellvertreterin), 

Jeannette Maierhofer 

(Kassiererin),  

Elfriede Friesinger 

(Schriftführer-

Stellvertreterin) 

2.R.v.l. Elfriede 

Hochstaffl (Obfrau), 

Elfriede Kogler 

(Obfrau-

Stellvertreterin),  

Helene Wallner 

(Schriftführerin) 
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… Pfarre Stuhlfelden 

 

Dank an unsere langjährige Mesnerin Inge Schett! 
 
 
Inge, Mesnerin und gute Seele unsere Pfarre, geht 
nach mehr als zwei Jahrzehnten in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
 
Es gab keine Aufgabe, bei der sie uns nicht 
unterstützte und wobei Inge uns nicht tatkräftig zur 
Seite stand. Mit großer Sorgfalt hat sie die Kirche 
gepflegt. 
 
Eine Mesnerin verrichtet nicht nur jene Aufgaben, 
die bei der Messfeier zu sehen sind, es sind viele 
Dinge zu bedenken, die im Hintergrund geschehen. 
Die Mesnerin ist diejenige, die dem Pfarrer beim 
Bereitstellen und Ankleiden der Messgewänder 
behilflich ist und die Ministranten auf die Hl. Messe 
vorbereitet, damit diese würdig gefeiert werden 
kann. Dazu gehört auch das Vorbereiten der 
Messbücher, des Weihrauchfasses, das Bestellen der 
Hostien und der Kerzen und noch vieles mehr. Damit der Messfeier ein feierlicher 
Rahmen verliehen werden kann, gehören die Altartücher, der Blumenschmuck, oftmals 
besorgt aus verschiedenen Gärten, unbedingt dazu. Das ist der Alltag, aber dann 
kommen noch die Begräbnisse, die Taufen, die Hochzeiten, Weihnachten, Ostern und 
die ganzen Festivitäten im Jahreskreis dazu, die ein ständiges Bereitstellen und 
Bemühen erfordern. Wir haben hier nur einige Dinge angeführt, auf die eine Mesnerin 
zu achten hat. 

Dafür und für den wertvollen Dienst in der Pfarre möchten sich Pfarrer, Kooperator, 
Pfarrgemeinderäte, stellvertretend für die gesamte Pfarre, recht herzlich bedanken! 
Ebenfalls bedanken möchte sich die Gemeindevertretung Stuhlfelden mit 
Bürgermeisterin Sonja Ottenbacher und Vizebürgermeister Vital Enzinger. 
Liebe Inge, wir wünschen dir für deine Zukunft alles erdenklich Gute und Gottes reichen 
Segen. 
 
Ihrer Nachfolgerin, Brigitte Enzinger, die dankenswerter Weise bereit ist den 
Mesnerdienst zu übernehmen, wünschen wir recht viel Freude und Bereicherung durch 
die Arbeit in der Pfarre. 
 
PGR-Obfrau  
Sandra Höller 
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… Freiwillige Feuerwehr Stuhlfelden 

 

 

Liebe Stuhlfeldnerinnen 

                    und Stuhlfeldner! 

         
 

 

RETTEN – LÖSCHEN – BERGEN - SCHÜTZEN 

Trotz spezieller Vorsichtsmaßnahmen und zusätzlicher Belastung durch den CORONA Virus konnte der 

Betrieb und die Einsätze bestens bewältigt werden. Dank und Anerkennung an alle Beteiligten, die auch 

in schwierigen Zeiten bereit sind anderen zu helfen. 

 

Technische Einsätze: 

17.11.2019 Murenabgänge und Verklausungen wegen starker Niederschläge:                                                                             

Aufgrund der großen Niederschlagsmenge kam es zu Verklausungen durch Holz und Laub in Bächen, 

Schächten und Durchlässen. Diese wurden von uns aufgelöst, gereinigt und in Stand gesetzt. Die 

Zufahrt zum Dürnberg war aufgrund umgestürzter Bäume nicht mehr möglich, es folgte die 

behördliche Sperre. 

Um 15:11 Uhr kam es erneut zu einer Sirenen-Alarmierung. Dabei wurden wir zu Murenabgängen 

entlang des Burgwiesweges gerufen. Es erfolgte ebenso die behördliche Sperre. 
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Brandeinsätze: 

07.12.2019 Großbrand im Seniorenheim Mittersill:                                                                       

In der Nacht am Samstag, den 07. Dezember 2019 um 01:32 Uhr verständigte eine aufmerksame 

Bewohnerin den Notruf der Feuerwehr und meldete einen Zimmerbrand in einer Nachbarwohnung im 

betreuten Wohnen in Mittersill.  

Eine Wohnung stand bereits bei der Erkundung in Vollbrand, es galt die Bewohner zu evakuieren, 

aufgrund der Erschwernis der Rettungsmaßnahmen wurde Alarmstufe 2 ausgelöst und somit die FF 

Stuhlfelden alarmiert, die mit 2 Atemschutztrupps unterstützend im Einsatz war. 

 

 

 

 

 

 

 

 

03.04.2020 Heustadelbrand am Bamerberg: 

Um 17:22 Uhr brach bei einem Heustadel am Bamerberg ein Feuer aus. Die Löscharbeiten wurden mit 

Hochdruckrohr und schwerem Atemschutz unter Einhaltung der derzeitigen Corona-Vorschriften durchgeführt. 

Der Brand konnte nach Durchführung der Arbeiten rasch unter Kontrolle gebracht werden. 

 

13.04.2020 Großbrand im Gewerbegebiet Uttendorf:  

Die Halle eines Müllentsorgungsbetriebes stand in Flammen. Das Feuer im Gewerbegebiet ist am 

Montagnachmittag aus noch unbekannter Ursache ausgebrochen. Im Einsatz befanden sich 130 Mann 

der Feuerwehren Uttendorf, Stuhlfelden, Mittersill, Saalfelden und Zell am See. 

 

 

Der Einsatz gestaltete sich besonders 

schwierig, weil Tonnen von 

Problemstoffen in der Halle in Brand 

geraten waren und zum Löschen nicht 

ins Freie gebracht werden konnten. 
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13. Juni 2020 17:13 Alarmierung durch die LAWZ Salzburg – Großbrand Fischerhof: 

- Brand eines landwirtschaftlichen Anwesens in Stuhlfelden Wilhelmsdorf - 

Der Einsatzleiter OFK OBI Alois Steger stellte beim Eintreffen am Brandort einen Vollbrand des 

Wirtschaftsgebäudes sowie ein Übergreifen der Flammen auf das Wohngebäude fest, die Personen 

hatten sich bereits alle in Sicherheit gebracht, Tiere befanden sich noch in dem brennenden Objekt. 

Gemeinsam mit den Nachbarfeuerwehren aus Uttendorf und Mittersill konnten so gut wie alle im Stall 

befindlichen Tiere gerettet und das Wohnhaus mit geringen Schäden an der Fassade gehalten werden. 

Zur Führungsunterstützung rückte das bei der Feuerwehr Saalfelden für den Bezirk stationierte 

Einsatzleitfahrzeug sowie der Bezirks- und örtlich zuständige Abschnittskommandant aus und bildeten 

mit den eingesetzten Feuerwehren, der Gemeinde mit Bgm. Sonja Ottenbacher, der Polizei und dem 

Roten Kreuz eine gemeinsame Einsatzleitung.  

Eingesetzte Kräfte: 

 Feuerwehr Stuhlfelden, Uttendorf, Mittersill, Saalfelden und Zell am See, BFK und AFK 

 Rotes Kreuz und Polizei Mittersill 

 Gesamt:  147 Mann mit 19 Fahrzeugen und Polizei Hubschrauber Libelle 
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VERANSTALTUNGEN:                                                                                                            

10.01.2020 Mitgliederversammlung 2020:  

Unser, vor einem Jahr neugewählte, Ortsfeuerwehrkommandant OBI Alois Steger konnte bei seiner 

ersten Mitgliederversammlung unter Anwesenheit zahlreicher Feuerwehrkameraden, unsere 

Bürgermeisterin Sonja Ottenbacher mit der gesamten Gemeindevertretung, den 

Abschnittskommandanten BR Peter Leo, sowie den Bezirkskommandanten OBR Franz 

Fritzenwanger begrüßen und einen stolzen Bericht vortragen. 

Insgesamt 8341 freiwillige Stunden wurden bei Übungen, Ausbildungs- und Instandhaltungsarbeiten, 5 

Brandeinsätzen, 14 technischen Einsätzen und einem Sucheinsatz von den insgesamt 57 aktiven 

Feuerwehrkameraden geleistet.  

Besonders erfreulich ist die Entwicklung der Feuerwehrjugend, die derzeit einen Stand von 17 

Mitgliedern zählt und damit mit 2054 aufgewendeten Stunden eine äußerst aktive Gruppe in unserer 

Feuerwehr bildet.  

Bei den sehr interessanten Berichten der zugeordneten Sachwalter in den einzelnen Feuerwehrbereichen 

konnte die Vielfältigkeit der Feuerwehr besonders zum Ausdruck gebracht werden.  

Der Bezirks- bzw. Abschnittskommandant würdigten und bedankten sich für die gute Zusammenarbeit, 

sei es im Ort oder bei den Nachbargemeinden. BM Michael Altenberger wurde zum 

Abschnittsbeauftragten des Oberpinzgaues der Feuerwehrjugend bestellt und zum Verwaltungsinspektor 

ernannt. Frau Bürgermeister Sonja Ottenbacher bedankte sich und hob die Wichtigkeit der 

Feuerwehr im Ort besonders hervor. 

Anschließend überreichte sie an den Bezirkskommandanten OBR Franz Fritzenwanger für die lange 

und sehr gute Zusammenarbeit ein Geschenk.       

                                                                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17.01.2020  Ehrungen der Gemeinde:   

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden auch heuer wieder verdiente Bürger für besonders 

hervorragende Leistungen ausgezeichnet. Der Empfang fand am Freitag den 17. Jänner 2020 im 

Trauungsraum Schloss Lichtenau mit anschließendem Abendessen im Gasthof Flatscherwirt statt.  
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Das silberne Ehrenzeichen der Gemeinde Stuhlfelden wurde dabei an Martin Mayrhofer für seine 

langjährige Tätigkeit als Ortsfeuerwehrkommandant verliehen. Herzliche Gratulation für diese 

Auszeichnung, Martin danke für deine Arbeit. 

 

15.02.2020  Faschingsgschnas: 

Die Weiterführung der legendären und über Jahrzehnte abgehaltenen Maskenbälle beim 

Flatscherwirt war uns ein besonderes Bedürfnis. Daher haben wir zusammen mit der 

Trachtenmusikkapelle den Versuch gestartet, eine Faschingsveranstaltung auf die Beine zu stellen und 

unsere Erwartungen wurden dank eurem zahlreichen Besuch bei Weitem übertroffen. Es war ein netter 

Ballabend bei toller Stimmung und einem super Publikum. Wir sehen es als Bestätigung unserer Arbeit 

und können das Augenmerk auf die nächsten Jahre richten, wo es wieder eine Einladung zum 

"Stuhlfeld'ner Faschingsgschnas" geben wird.  

Zum Einstimmen am späten Nachmittag gab es bereits ein Eisschießen der Trachtenmusikkapelle mit 

den Goashax'n. Dafür wurde eigens vor dem Feuerwehrhaus eine Schneebahn aufgeschüttet.  

 

 

Wir bedanken uns bei allen Spendern und Gönnern und natürlich bei allen Kameraden unserer 

Feuerwehr für die geleistete Arbeit! 

 

              Gott zur Ehr dem nächsten zur Wehr!                  
 

 

Für die Freiwillige Feuerwehr Stuhlfelden   

 

Ortsfeuerwehrkommandat    Das Team der Öffentlichkeitsarbeit 

OBI Alois Steger                                                      Franz Mayrhofer und Franz Egger  
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… Theatergruppe Stuhlfelden 
 

THEATERGRUPPE STUHLFELDEN        
 

 

Außer Spesen nichts gewesen 
 
So ist der Titel des Lustspiels von Hans Gnant, das wir, die Theatergruppe Stuhlfelden, 
im März 2020 zur Aufführung bringen wollten.  

Und mit „Außer Spesen nichts gewesen“ könnte man fast die Situation beschreiben, in 
der wir uns befanden, als nach über zweimonatiger Proben- und Vorbereitungsarbeit 
die Corona-Bestimmungen die Absage unserer Aufführungen erzwangen. Ein Schicksal, 
das wir mit allen teilten, die für die Zeit nach dem 16. März Aufführungen oder andere 
kulturelle Aktivitäten angesetzt hatten.   

Seit 1982 führten wir jedes Jahr ein heiteres Stück auf. Nach nunmehr 37 Jahren ging 
heuer diese lange Serie zu Ende.  

Wir hoffen, dass die heurige Probenarbeit doch nicht ganz vergeblich war, wenn wir 
2021 einen Neustart wagen und auf der runderneuerten Bühne zum Theater einladen.  

Und wenn nichts dazwischenkommt, wird sich 2021 der (neue) Vorhang öffnen zu 
„Außer Spesen nichts gewesen“.  

Wolfgang Reichssöllner 

 

 

Information zum Altentag 2020   
 

 

Leider wird heuer aufgrund der 
Coronasituation unserer alljährlicher 
Altentag nicht stattfinden.  

 

Wir bitten um euer Verständnis, da 
viele Teilnehmer zur Risikogruppe 
gehören und die Gesundheit immer 
im Vordergrund steht. Umso mehr 
freuen wir uns, wenn wir euch 2021 
wieder zu einem schönen Ausflug 
einladen dürfen. 
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Mitteilung…  
 

Seniorenbund Stuhlfelden sowie  
Stuhlfeldner Pensionistenverband: 

 

Aufgrund der heurigen Corona-Situation werden  
ebenfalls von beiden Gruppen alle geplanten  
Ausflüge nicht stattfinden.  
Wir bitten um euer Verständnis. 
 
Allen Stuhlfeldner/innen eine schöne und gesunde Zeit. 
 
Seniorenbund Stuhlfelden    Pensionistenverband Stuhlfelden 
Obfrau Marlies Rummer     Obmann Josef Buchner 
 
  

Schulwegpolizei 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
(im Foto: Christine Buchner & Bauhofleiter Michael Altenberger) 

 
Durch die neu aufgestellte Verkehrstafel an der Tankstelle ist die Tätigkeit unserer 
freiwilligen Schulwegpolizisten nun noch besser erkennbar. Vielen Dank für eure Arbeit 
in der Gemeinde, um für die Sicherheit der Schüler zu sorgen! 
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Neujahrsempfang der Gemeinde 
Stuhlfelden 

Dank und Anerkennung 

Großer Dank und Wertschätzung gilt allen, die sich viele Jahre ehrenamtlich im 
Gemeindegeschehen betätigen. Anlässlich eines Neujahrsempfanges wurden von der 
Gemeinde Stuhlfelden ausgeschiedene Gemeindevertreter/innen und Obleute geehrt. 
Die Geehrten wurden aufgrund langjähriger Tätigkeiten in der Gemeinde bzw. in den 
Vereinen für ihren Einsatz und ihr Engagement ausgezeichnet. Die Ehrung fand in einem 
würdigen Rahmen im Schloss Lichtenau statt und wurde von der Stuhlfeldner Tanzlmusi 
musikalisch umrahmt. 

Die Geehrten waren als Obmann/Obfrau im Kameradschaftsbund, Eisschützenverein, in 
der Kath. Frauenbewegung und bei der Freiwilligen Feuerwehr tätig. Die 
ausgeschiedenen Gemeindevertreter/innen waren 20, 10 8, und 5 Jahre in der 
Gemeindepolitik engagiert. 

Als Dank und Anerkennung überreichte Frau BGM Sonja Ottenbacher die 
Ehrenurkunden mit Ehrenzeichen, sowie Geschenke. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Von links nach rechts: Vizebürgermeister Vital Enzinger, Monika Binder, Johann Pfeffer, 
Bürgermeisterin Sonja Ottenbacher, Peter Höller, Ferdinand Hotter, Wolfgang Enzinger, Gertraud 
Mölgg, Martin Mayrhofer, Heinz Steiner und Stefan Lemberger 
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Respektiere Grenzen, Umwelt und Natur  
 

In den letzten Wochen haben sich unser Leben, unsere 
Gewohnheiten und auch unser Freizeitverhalten massiv 
verändert. Wir haben Ausgleich, Erholung und Sport in 
der Natur gesucht und gefunden. In den kommenden 
Monaten werden viele von uns – wahrscheinlich noch 
mehr als in der Vergangenheit - ihren Urlaub in 
Österreich verbringen und in der Natur Kraft tanken.  
Um hier Konflikten vorzubeugen, Pflanzen und Tiere zu 
schonen und die Schönheit unserer Umgebung zu 
bewahren, gilt es Empfehlungen zu beherzigen und 
Regeln einzuhalten.  
 
Fairer Umgang mit der Natur  
 

 Halte dich während der Morgen- und Abenddämmerung sowie in der Nacht nicht 

im Wald auf - so kann das Wild in Ruhe Nahrung aufnehmen.  

 Bleibe auf markierten Routen und Wegen - so können sich die Wildtiere an 

Freizeitsportler gewöhnen und empfinden sie normalerweise nicht als Bedrohung.  

 Führe deinen Hund an der Leine - er gefährdet sonst Wildtiere und 

bodenbrütende Vögel.  

 Lass deinen Hund landwirtschaftlich genutzte Flächen nicht als Hundetoilette 

benutzen.  

 Beachte Schilder und Markierungen - sie bieten wichtige Informationen zum 

richtigen Verhalten in der Natur!  

 Nimm deine Abfälle wieder mit, um die Tier- und Pflanzenwelt zu schonen.  

 
Sicherheit auf Almen  
 
Almen benötigen aufwändige Pflege und dienen der Almwirtschaft. Sie sind jedoch auch 
wertvoller Erholungsraum für uns Menschen. Halten wir sie sauber und begegnen den 
hier arbeitenden Menschen, der Natur und den Tieren mit Respekt.  

 Kontakt zum Weidevieh vermeiden, Tiere nicht füttern, sicheren Abstand halten!  

 Ruhig verhalten, Weidevieh nicht beunruhigen!  

 Mutterkühe beschützen ihre Kälber, Begegnung von Mutterkühen und Hunden 

vermeiden!  

 Hunde immer unter Kontrolle halten und an kurzer Leine führen. Ist ein Angriff 

durch ein Weidetier abzusehen: Sofort ableinen! Der Hund läuft schnell genug – 

du vielleicht nicht.  

 Wanderwege auf Almen und Weiden nicht verlassen!  
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 Wenn Weidevieh den Weg versperrt, mit großem Abstand, möglichst oberhalb  

 Bei Herannahen von Weidevieh: Ruhig bleiben, den Tieren nicht den Rücken 

zukehren, ausweichen!  

 Schon bei ersten Anzeichen von Unruhe der Tiere Weidefläche zügig verlassen!  

 Falls es bei der Almweide Tore gibt, diese nutzen, danach wieder gut schließen 

und Weide zügig queren!  

 
Verhaltensregeln für Mountainbiker  
 

 Nimm Rücksicht auf Wanderer und überhole nur im Schritttempo. Näherst du 

dich von hinten - Fußgänger ansprechen/grüßen, um „Überraschungsmomente“ 

zu vermeiden.  

 Gewähre Fußgängern auf Wanderwegen immer den Vortritt.  

 Bleibe auf gekennzeichneten Routen und verzichte auf das Fahren abseits 

geöffneter Wege, befahre keine Wiesen und Almflächen.  

 Verursache keinen Lärm und hinterlasse keine unnötigen Bremsspuren, diese 

führen zu Erosion und Ausschwemmungen.  

 Respektiere Verbotsschilder und Hinweistafeln – sie dienen deiner Sicherheit!  

 Beende deine Tour vor Anbruch der Dämmerung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Natur-Landesrätin Maria Hutter und Agrar-Landesrat Sepp Schwaiger (Copyright: Land Salzburg) 
 

„Die Natur braucht uns nicht – aber wir brauchen die Natur“, daher ist ein 
wertschätzender Umgang mit und in der Natur ein Gebot der Stunde! 

 
Eure Landesräte 

 
 
 

  LR Maria Hutter       LR Sepp Schwaiger  
     Natur und Nationalpark            Landwirtschaft und J 
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 Selbstgemachtes  

Stuhlfeldner-Wassereis mit rotem „Panther“ 

                                  Was wird benötigt: 

 Eisförmchen 

 Blauer Saft (z.B.: Johannisbeersaft) 

 Gelber Saft (z.B.: Orangensaft) 

 Rote Gummibärchen 

 und ein wenig Geduld  

Kurze Anleitung: 
1. Die Eisförmchen bis zur Hälfte mit 

dem gelben Saft befüllen, danach 

nach Lust und Laune rote 

Gummibärchen hinzufügen 

2. kurz einfrieren 

3. Ist der gelbe Saft gefroren kannst du 

die Förmchen mit dem blauen Saft 

auffüllen und wieder Gummibärchen 

hinzufügen 

4. nochmal einfrieren 

5. In der Sonne dein eigenes 

„Stuhlfeldner-Eis“ genießen.  

Lass dir ruhig von jemanden helfen!  

 Lara möchte gerne wissen wie viel 
Stück sie von jedem Obst Zuhause hat.  

 Kannst du ihr zählen helfen?  
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„Stuhlfeldner Seitenblicke“ 
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